ASCHMITTE)

MIT DEM FADENSCHONER

ioenn 1..griindlich eingerveicht vird mit @
und 2. cbenfalls mit Bleichioda @ das Waffer
o ~qut enthdrtet ift

oA, und fchliehlich 3. fachgemiB mit- @ gelpiilt
Pl | . wird und gebleicht.

KAPPUS /OFFENBACH AMB

TURNVEREIN 1861 BIEBER

Fest-Schrift

Zur

75 jahr. Jubelfeier

vom

18. bis 20. Juli 1936

Gl 1861 - 1936




Spa ré bei der
Spar- u. Gewerhebank Bieher

e. G. m. b. H. (Kr. Offenbach) / cegr. 1870

Die Einlagen verbleiben am Platze und unterstiitzen
durch Darlehen gegen gute Sicherheiten wieder die
Einwohnerschaft. - Annahme von Spareinlagen
von RM. 1.- an durch unsere Erheber. - Ausgabe
von Heimsparkassen, die alle 4 Wochen
in den Wohnungen der Sparer geleert werden.

Ausfiihrung aller bankmaBigen Geschifte.
insbesondere Fiihrung laufender Rechnungen.
Discontierung von Wechseln und Einzug von
Schecks auf alle Pldtze des In- und Auslandes.
An- und Verkauf von Sorten und Devisen.

Kassestunden: 9-12 u. 3-5 Uhr, Samstag nachm. geschlossen.

_
ADAM JAGER / BIEBER

Telefon: 85893 / Wald-StraBe 10

Ochsen-, Kalb- und Schweine-Metzgerei

mit elektr.
Kiihlanlage

Fabrikation feiner

Fleisch- und Wurst-Waren

Schinken-Aufschnitt u. s. w.

TURN-VEREIN 1861, BIEBER

Fest-Schrift

75 jahr. Jubel-Feier

18. Bis 20. JUull 1936.
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Alois Zilch Peter Barth

Vereinsfiihrer. Stellvertreter u. Dietwart,
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genabenb am Samstag, den 27, Funi 1936 abends 8% Uhr in
der Zurnballe,

Mitwirfenbde:
D. U F.- Kapelle Bicher Leitung: Kapellmeifter BPeter Sdmitt
Gdngerchor bes Turn=Berein Leitung: Chormeifter Georg Edpwarzer
Gdamtlicie Nbteilungen des Vereins Obcrturnwmt Nichard Fdller

Dortrags-§olge:
1. Teil.
1. Leibftandarvten-Warfd) . v. . Wiiller=Sobhn
2, Duvertlive: ,Ein Feft in Aranj ucg (6;3 fﬁant) v. §. Demerfeman
3. Chov a) O, 6&)11139&& aug , Die Sauberfldte” v. W. A Mozart
b) Q.Bad) auf aug ,Die Meifterfinger” v. R. Wagner

(bearbeitet von G&g. Edyvarger)
4. Feftlicher Auftabt und Begritung
5. 75 TSabre Surn-Verein Bieber, Veveinsfithrer Aloig Jild
6. Duvertiive 3. Operette: ,Eine Nacht in Venedig” v. Fobh. Strauf
7. Crnennung von Ebhvenmitgliedern
8. Ehrung verdienter Jurner Kreisfitbrer K. Dauner
9. Entgegennabhme von Gratulationen
0

10. Geftfpiel: ,Unfer Weg zum Reidhsbund” feftl. Weihefpiel m. 6 Bildern
2. Teil. )

11, Mufit: ,Lafit den Kopf nidyt hdngen” . Mel: v P. Linde

12, Ringturnen (1. Riege)

13. Sreifibungen (urnerinnen)

14, Mufit: Warfd , Friiplings-Eingug” . . 0. §r. v. Blon

15. Surnen am Kreugbarven (Fugend- Sumet)
16. Gemeinfames Lied ,Getreu allezeit”

17. Barventurnen (1. Riege)
18. a) Freifibungen (Ulterg=-Furner)
b) Koérperfchule (Voltg=STurner u. Handballer)
19, Redturnen (1. Riege)
20. Sdlupmarfdy.
@

Samftag, den 11. Juli 1936 abends 6 Ubhr
Toten Gedenkfeier

flir ofe im Weltfrieg gefallenen und verftorbenen Mitglieder auf Dem

i‘jrwbbof

$eft-Programm.

Samstag, den 18. Juli 1936

fladym. 6 Ubr: Kampfriditer- u. Riegenflihrev-Situng i. 0. Turnhalle.

Abends 9 Uhr: Grofer Fadelzug fdmtlider hiefiger Vereine.
Anfdyliefiend grofier ,§eft-Abend” auf dem Feftplag
mit folgendem Brogramm:

Croffnungddhor: Komm’ fcboner Sag Sangerdhor 0. T.=B., Bieber

I,

2. Oerdte=Turnen T.-B., Bieber

3. Zurnerinnen der xurngcfellfcf)aft, foenbacb a. M.

4. Gefangs-[ortrag ; . Gefangv. Polphpmnia, Bieber
h. Berdte-Lurnen . Jurngefell{haft, Bieber

6. Surnerfnnen v, Turn- und 8ecbt Elub, Srantfurt a. M.

7. Gefangd-Vortrag : 5 Q)efangv Konfordia, Bieber
8. Surnen am Red ; . I.=., Dieber

9. Surnevinnen der iumgefe[[fcbaft, foenbad) a. M.

Sonntag, den 19. Juli 1936:

Morgens 6 Uhr: Wedruf.
» ab %7 Uhr: Ausdgabe der Wettbampflarten in der Jurnballe,
Dorm. 7 Ubr: Beginn der Wettbdmpfe :
Mdnner: Sedhs- u. Neunfampf, Ober= u. Unterftufe
BVierfampf volEstiiml., Oberftufe
Fugend: Dreifampf volfstiiml.
Dorm. %9 Ubr: BVeginn v, Wettbdmpfe: AlterssTurner u. §rauen.
s 10-12 Uhr: Friibfonzert auf dem Feftplas.
fladym. 2 Uhr: Grofier §eftzug.
Nady Anfunft auf dem Feftplats, grofes Militdr-

Ronzert, ausgefithbrt vom Wufifforps 0. Infanterfe-
Regiment (Standort Darmftadt).

s ab 5 Ubhr: Tolgendes Programmu

(. Qurnevinnen v. Jurn= u. Fedt=-Club, Frantfurt a. M.

2, Zurnen am Barven Odfte-Riege (10 Beften a. b. Wetttdmpfen)

3. Surnevinnen v, Turn= u, Fecht=-Llub, Sranffurt a. M.

. Surnen am Red G dfte-Riege (10 DBeften a. 0. Wetttdmpfen)

!‘(ad)m. 6 Ubr: Sieger-Chrung.

Abends 8 Uhr: Srofies HMilitdr-Kongert, ausdgef. v. Mufifforpsd ves
Inf=Regiment (Standort Darmftadt) mit Einlagen
(Radfabrer=Verein ,Germania”, Bieber).

Ll
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filontag, den 20. Juli 1936:

Dorm. %9 Uhr: Shitler-Wettfdmpfe.

Dorm. 10 Uhr: Srofer Sriihfdyoppen.
fladhm. 6 Uhr: Sieger-Ehrung (Sehiiler-Turner)
Ronzert auf dem §eftplat u. grofics Volbs-§eft.

Abends 9 Uhr: Folgended Programm:

Gyefangd-Vortrag ; 3 . G®efangy. Srobfinn, Dieber
Pferd-Spriingen, Jugendturner . IT=V., Bieber
Gyefangs-Vortrag ; 5 . Gdngerdor 0. I.-V., Bieber
Surnerinnen v, Jurn=Vevein, Bieber

Sreifibungen, Jugendturner . . Z.-B., Bieber

6. Freiiibungen, Altersturner . . IV, DBieber

7. Korper-Sdhule, Handvballer u. Volfsturner v. T.=V., Bieber

1y -

G Begs

Sadelzug.
Samstag, den 18. Fuli 1936 abends 9 Ubr:
Auffteliung: Waldftrafe mit der Spigge BDrotfabrif

Marfdyridhtung: Grabenftr., Flurftr., Wilbelmftr.,, Sdulftr., Bergftr.,
Offenbadyerftr., Seligenftddterftr., Feftplag.

§eftzug.

Sonntag, den 19. FJuli 1936 nadymittags 2 Ubr:

Aufftellung: Withlheimerftr. = Cifenbahnfte. mit b. Spite alte Poft.

Marfdridtung: S-Kurve, Walbdftr., Bleidftr.,, Darmftddterftr., Flur=
ftr.,, Blliderftr.,, Sdulftr.,, BVergftr., Offenbacherftr.,
Wingertftr., Frievvidftr., Bahnbhofftr., Offenbadyerftr.,
Seligenftddterftr., Feftplas.

————————— o~ =~ =
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Dorwort.

Ziebwerte Mitglieder, §reunde und Sonner!

Wenn wir heute die Feft-Odrift zu unfever Jubildums-Feier auf ven
Weg geben, fo foll fie in erfter Linie dazu dienen, auffldrend auf die
gefamte Mitglievfdhaft und Einwobnerfdhaft einzuwirfen.

Wodyen und Wonate grofier Arbeit im befondeven auf vem Gdebicte
unfever APtivitdt laffen crwarten, dafi unfer diesjdhriges {hones Fubi=
[aum fid) wirdig an die Vorhergegangenen anveibt,

3n echter deutfher Jurnerart wollen wir unferen bhoben Gleburtstag
feiern.  Wir find der Unterftiitung der gefamten Mitgliedfchaft  mit
ibren lieben AUngehorigen und vdariiber hinaug unferer turnfreundlich
gefinnten Bicvever Vevdlferung bewufit und vidten an fie alle die
berslidhe Vitte, belfen fie mit durd) ihre Unterftiigung, dafi unfer
Fubeljabhr audy nady den Tagen unfever Seier nody in den Herzen aller
derjenigen, die e8 miterlebt bhaben, weiterblingt. Die Durdfiihrung
unferer Beranftaltung gebt Blar aug unferer Jurnfeftoronung Hervor
und e$ mufy eine Ehrenpflidht fiir jebes Witglied des Jurnvereing
Bieber fein, die WMitwirtung bei {dmtliden BVevanftaltungen ungd nicht
3u verfagen und fo wiinfhen wir, daffy unfer Fubildumsturnfeft einen
wiirdigen Verlauf nimmt. Wbge e dazu beitragen, die hoben Jdeale
unfever deutihen Jurnfacdhe in BVieber weiterhin 3u férdern und zu
feftigen!

But Heil! s Heil Hitler!
Sranz Wiederfpaln, Preffewart.

—r—————— ===~ =~~~ =~ =~ o
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Zreu unferem Volbe, trog aller bittern Jot,
Treu unferem Vaterland, getreu big in den Tod,
Kampf allen Wadyten, die Deutfhland Enedyten!
Sieg dem Streben unfeved Lebens:

Deutfdhland ift freil

Freu unferem Fithrer, der deutfdhe Itot bezwingt,
Boll tiefer Glaubendbraft um veutfhe Jufunft vingt,
Sieg feinem Streben, Sieg deutfhem Leben,

Sieg fiir Arbeit, Ehr und Freibeit

Deutfidhland ,Sieg=Neil” |

Leibesdbungen.

Bei allen Virfern und zu allen JSeiten find Leibesiitbungen
nad) Jtajfe und Eigenart ded Landes verjdyieden betrieben woroeyu,
Dieje Uebungen jind bei den Jtaturvdltern mit dex tiglichen Be-
|pirtigung verbunden, Bei den Sulturvdifern find fie mit Ueber-
tegung eincm Dejtimmmten ZBived der Unterhaltung der Gejund-
heit und Sydnbeit pes Kirpers dienjtbar gemacdyt, Die meijten
wilter piregten wohl allerlei Leibegitbungen, bradten es aber
nidt zur Erziehung. Hievin jind die alten Griedhen ein leudhiens
Des Vorbild gemwejern, Die Ehrung der Sieger hei den vlympijchen
Spielen Deweijt unsg, wie Hocd) die ganze ation die Yeibesiibun-
gen cinjddaste. Die Shdnheit des menjdlichen Kirpers begeijteric
die Kiinjtler u jenen umnjterblidhen Wieijterwerten, wie jie nur
dag alte Griedenland nadweijen fann, gm Gegenfaly hicrzu
pflegten die Rimer und Deutfchen den Kirper nur zu Fertig-
teiten fiix vag Kriegshandwert, Aud) die Ritterjpieie im Wiittel=
alter dienten denjelben Sweden. Mit dent wad)jenden Einflup
des Biirgertums erfreunten {ich die wveridiedenen CSpiele, wie
Wettlauf, Ringen, Steinjtopen, Sdhiepen und dergl, groBer Be-
[iebtheit. Aucdy die unteven Volfs{didhten pflegten die Leibes-
{ibungen, die aber nur der Crholung und dem Vevgniigen dienten,
Die Dahnbredjende Sdrift ,Gymnaftif fitr die Jugend” 1793 von
Guths Ptuths, vem Erzieher und Lehrer der Erzichungsanijtalt
in Sdnepfenthal (Thiivingen) itberzerigte weite Kreije vou der
Notwendigieit einer redtenn Kivperpflege durd) jtahlerne Leibes-
itbungen. Puths gab audy die Anregung ur Guitnduig der
Divfterjhule in Frantfurt am PMain.

Das Turnen zu einent fejten Beftandtieil des deutjdhen
Voltslebens zu madyen, war aflerdings Deutidylonds Turnvater
yoriedridy Qudwig Fahn” vorbehalten, Gang von dem Gedanfen
purdydprungen, dap nur ein durd) Uebung wehrhaft gemadytes
Bolf die Derridhajt Napoleons abichittteln fonne, ervdffucte er
1811 auf der Hafjenheide in Berlin den erjten groBen veutfdhen
Turnplag, 1818 trat Jabhu mit jeinen Deften Turnern in das
QitBowijdhe Freiforp. Nad) deu Befreiungsfriegen Dreitete fid)
Dag Turnen tmurer mehr aung, His JFahu aus politijdhen Griinden
verhaftet wurde. Dad VerDredhen Deftand in Jahusd Lehre fitr
die Einbeit des Reidhs.

Durd) die Turniperre mwurden 1820 alle Jurnplifie ge-
idloffen. Die leudhtenden Sterme, die {iber der erftenn KRindheit
ver Turnfunit Hoffnungsfroh geleudiet Hatten, gingen tm Shirm-
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gewdIf der Deiden folgenden Jabhrzehute verloren. Dod) der Turn=
gedanfe war nidht verloren gegangen. Ju den vierziger Jahren
lebte er wieder auf, Die Turner wagten fidh) wieder in die Vef-
fentlichfeit, zahlreiche Veveime wurden gegriindet, die erviten Ver-
bande entftanden und die erjten Fejtc wurden gejeiert., €8 war
ciir lebendiges Keimen und Bliipen ringsum in den deutjden
Qanden. Aber die Reaftion i den fitnufziger Jabhren fnicte dieje
Blitten mwieder. Grft im Jahre 1860 fam wicder ein allgemeiner
fraftooller Aufjdmwung, der aud) die Einigung der Ddeutjden
FTurner bradte. Zu Coburg wurde die ©. T. gegriindet und das
erfte Deutfche Turnfejt gefeiert. Das Turnen it im Leben unfe-
red Bolfed von groper Bedeutung geworden. Ayuf dem Tuti=
plat verjdafft fidy die deutjhe Jugend durc) Betdatigung Ge-
wandtheit, Kraft und Gejundheit. Hier Lleibt der Geift frijd), das
Hery jung und immer herridht froher Gemeinjdhaitsgeiit.

g

f,

Turn- und Sportartikel fir Sommer und Winter

nur vom

Sporthaus HANS DUNKER

Frankfurterstr. 41 / Offenbach a. M. / Telefon 82192

75 Jabre
Gefdyidyte des Turn-Derein 1861, Bicber.

Hugeregt durd) dag im Fahre 1860 zu ECoburg abgehaliene
crite Deutide Turnfeft und durd) das im gleihen Fahre in Of-
fenbady ftattgefundene erfte  Mittelrhein-Qreidtitrnieit, haben
junge Mdanner in Bieber den Entjdhlup zur Griindung eined
Furnvereind gefapt, Jm April 1861 wurde von ungefihr dreihig
jungen Mannern im Gafthaus ,Bum Lowen” ein Verein ge-
griindet, um dem Turnen ald Pilege ded Qbrpers und ded Geiites
eine Pilangftiatte zu geben. Gelegentlich) des erjten Wiittelrhein-
Kreigturnfeftesd in Offenbady a. M., wo aud) Bieberer junge
Manner fih da8 FTurnen anfabhen und ihrer Freude iiber daj
bier Gefehene Ausdrud gaben, Laten diefe die Dffenbacdher Tur-
ner, fie bei threm WVorhaben zu unterititpen. €3 wurde damals
von den Offenbadher Turnern eine Eingeidhnungdlifte fitr Hen
PBruderverein in Bieber angefertigt mit der Weilung, fic in einem
geetgrieten Lotal aufzulegen. So ift Had Hausg ,Jum Liwen” als
®Griindungslofal ded Turnvereind Bieber anzufehen. Bieber
3ahlte damals ungefahr 1500 EGinmwobhner., Nady Cinreidung der
@apungen ded jungen Vereind mar der damalige BViirgermeiiter
Mdam Sfdger jedody mit der Neuariindung nidht redt einveritan-
den, und die Turner mubten fidh, feiner Weifuna entiprechend,
dem Gefangverein ,ESdnaeriuft’, der in der Wirtidhaft jeined
Shmwiegeriohresd, im Gafthonsd ,Bur Krone”, taate, ald Ab-
teilung anjdliesen. asd jreundliche Aujommenleben mwar jedod
nidht von langer Dater, da die finanziellen Prittel mebhr fitxr die
agefanglidhen, ol8 die turnertfhen $Gntereffen Lermwendung fau-
dent. Mutiq aoaen daber die Hitnaen Satrner in ein andered Lo-
fal, in dag Gofthansd ,2ur Presel”, wo der Furnvercin Hig ur
Frbatung feiver Furnballe im Yahre 1899 wverblieb. Getrtrnt
murde im Hof: unter ciner alten Halle warven Recdt wnd Barren,
fornie Qletterjtangen oufaejtellt. Die 1infoftenn fitr Befhaffung
diefer ®erdte Taten tmt Qaffenbiuch von demala mirtlich: L Kitr
ein MacE Beaahlt 6 Gulden. fiix 2 Stanaen 22 @rewzer. ein Bare
5 Ghildent 18 Q@rerter?. Sedodh nur einen Spmmer jthien diefer
Roum tm Hofe ..Rwr Brebel” qenitgend 2t fein. denn im Kriih=
fahr 18682 marde in der Hofreite von Adam Geelmann, Wald-
ftrafe geturnt und im Sabre 1863 wmihte der ftandia mwadfende
Furnbetrieh nadh dem GrunmdititE von Andread Ritel. Rird-
ftrafie verleat merden. Die Verwirflidhung {ieRt bei der Tutaend
etgertem, rafdh vormdrtd ftrefendem Wefen nidht Tange auf fid
mwarten. Bald tummelte man {idh) bei frihlichem Spiel und Yegte
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fo, wenn audy wod) unbewupt, dad Fundament, anf dew fidh das
Furnen in unferer ®emeinde pdter bHis Fur Hihiten BVliite ent=
falten fonmute,

Nuf diefem Blap Faud aud) im Funi 1863 die Weilhe der
vou den Frawen und Jungfranen gejtiftetenn Fabhne ftatt, wobei
fich die gange Gemeinde u etient frohen Fejt verjammelte, Dort
wurde dann aud) ldngere Reit Hig zum Anfauf eined cigenen
Furnplages im Jahre 1870 geturnt, Dic damaligen Beitrdge devr
Piitglieder betrugen in den erjten Fahren 3, 4 big3 6 Rrcuaer
widentlich, masd damald feine geringe Opferwilinteit mwar. G-
furit wurde mur Hasd, wad ieder von {ich felbft ausd fertiq
bradhte, i dann jpdterhin die Turnfreunde ron Offenbach Her=
iiberfamen uud vorturnten, Zum erften PMale Deteiligte fich dex
Lerein mit Fahre im Jahre 1865 an dem Feldferafeft. Antch
wurde in diefem Sahre Hei der Kircdhweidh cin Gicelfchlaaen vom
Berein audgefiihrt, dasd nod) lange Fabhre cin beliebtesd Unter-
Haltungsipicl war.

Die ,Maifur”, eine Friithpwanderung om 2, Pfingijtfeicrtag-
PMorgen, wurde chenfalld im ahre 1867 einaefithrt und ift bhis
aum Jeutigen Tage Fradition geblichen, JIm Herkft 1869 Dhielt
der Wercin feinmen erften BVBall ab, der oaud) von audmwdrtigen
Furnfreunden befudht war.

A3 im fabre 1870 der Krieadruf durd) dic deutihen Lande
atng und die dentjhenr Turner rief, muPten aud) 12 Mitqlieder
esd Bereind AbTDhicd nehmmen, umr fitr dad qeliehbte Vaterland zu
fampfen und zu ftreiten..

Der ingwifden fiir 300 Gulden au der LdAmmerivicler=
ftrage fauflih ermworbene eigene Turnplas, erhielt jeine Weilhe
dadurd), daB it Syabre 1871 den hHeimfehremden Qricqern von
Bicher von Her Gemeinde ein herzlicher Empfang beveitet wurde,

1873 war der Turnwverein Bieber an der Griindung dHed
®aed Offenbadh=Hanan beteiliat, und ThHeodor Piehler murde
in den Ganandfdhup berufen. 1876 faud Had erfte Gaufeft in
Neu-fenburg ftatt, oz der Vevein 5 FTurner ftellte, 1oobei
Qafpar Sdger 5. Sieger wurde, und diejer war der erfte turne-
rijhe Erfolg fitr den BVerein. Dasg 2. Gauturnfeft fand in Bieher
im September 1877 ftatt. Sm Fahre 1880 nabm der Verein mit
20 Surnern eritmald an einem Deutihen FTurnfeft, und zwar
an dent 5, Deutiden Turnfeit in Kranffurt a, P, teil. 1882 qing
per Lerein zum erften Male mit 3 Turnern nim Feldberafedt.
1884 mwar wieder Gaufeft in Bieber. diegmal in weit ardherem
Nahmen ald vor Sabren. Am 16, Mai 1886 Ffonnte der inamifdhen
arof; qewordene Verein im feftlichen Hahmen Hagd 25idhrice Fn-
bildum feiern. Die volfadtitmlidhen MWettfamnfe der Trurner zeig-
ten innerhalh deg Gaved fehr aute Qeiftungen,
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Am 4. Degember 1887 murde in einer Verfammhnig auf
Inirag von Kajpar Jdger der BejdIup gefabt, einen Fonds zur
Erbouung einer Turnhalle zu griinden. &3 wurde von den
widentliden Beitrigen von den Mitgliedern 2 Pfennige und
von den Boiglingen 1 Pfennig zuriictgelegt und fiir fich gebudht.
Da der Turnverein nun iiber ein griBered Gelande verfiigte,
batte der damalige Vorfisende, Wendelin Keller, fein ganzed
Ctreben dafiir eingejept, die Redhte einmer juriftijden Perfon u
crlangen, Died wurde am 10. Auguijt 1894 vom Kreidamt Offen-
bady a. Wi, genehmigt,

1896 famnd dad 21. Gmiturnfeit wieder in Bieber ftatt, und
fonnte nadh) der Abredhnung ein Reinertrag von 624,42 Mart
oer Baufondstafje iibermwielfen mwerden. Endlih, furz vor Ablauf
0e8 19.  Fabhrhunderts, im Fahre 1899, folite der langerfehnte
Bunjd), in Bieber eine Turnjalle zu erbawen, in Grfitllung
gehen. Die hiefigen Arditeften wurden in diefem Jabhre Geauf-
tragt, Pline mit Rojtenvoranjdldgen ausdziarbeiten, und der
Plan von Arditeft Heinrich Geffer fand allgemeine Juftimmmng.

' L

Niit verftandnidvoller Unterftiipung des damaligen Biirgermcis
jters Peter Weigel, wurde 1898 der Play an der Seligenjtddter-
Yanditrafe erworben und am 13, JFebruar 1899 der erite Spaten-
jftid) getan. Am 23, April fand die Grunditeinlequng jtatt, und
der damalige Vorjisende Undread Baier gab Dei feiner Be-
gritungdaniprache dem Wunjde Ausdruc, dap das Werf dic
Unterftitbung der gejamten Einwohneridaft finden mibge,
11



Weawrermeifter Philippy Sdultheid, Bieher vevfenfte den
Dente fihthar an der rvedten Seite ded Hauptportals befindlidhen
Stein, in weldem fich, in eciner verjdhlofiencn Jinffapfel bdie
ftaatlicgen und fommumnalen Webunden befinden, fowic cin Miit-
gliedervergeidhnnis, dic Lerveindgeldhichte, einige WMitngen und cin
Bild vom damaligen Turnmwart Jean Heberer,

©p fonnte Dercitd anr 18. Jtovember 1899 die neie Turi-
Halle feftlich eingemweibt werden, Ueberfitllt waren alfe Raunlid)-
fetten mit Fefttciluehniern, darunter der Ortduorjt~ud uud aife
hiefigen Vereine,

©p fonnte der Tautrnbetried jeBit zur arvofen Freude Her
FTurner wahrend ded Winters rvegelmahig durdgefithbrt werden.
S April 1906 Lefchioh der Lerein, einen Sdnacrdor ing Leben
i rufer, unr aud) die jangedfreudiqen Wiitalieder zn janmmeln.
unt bei allen Feterlidhfeiten mitwivfen zun f8nunen, wud waren
tn der exften Probe rund 40 Sanger ontvefend, Die Leitung {ibey-
nahm dag Mitglied, Dirvigent Eonrad PViatihausg., Der Gedanfe
crwicd fidh alg duperft gliidlich nnd tn den folgenden ahren BGat
piefer rithrige Sdngerdhor dasd Bereinsdleben fehr angencehm Dbe-
cinflupt.

Das 11, Deutfdhe Turnfeft 1908 in Franffurt a. W, wurde
mitt rund 270 aurnern Hefud)t, wobei der Sangerdhor durd) Piarfdh-
[teder beim Feftzug die Mitglieder in guter Stinumung Hiclt,
Blithender Mufiticg maren die Jabre Hid zum Anudbrud) des
groBen Weltenbrandes 1914, Hohepuntt in diefen Jabrenm vorher
war dad 50jdhrige LVereingjubildnm vom 2224, Fuli 1911,
cin wohlgelungened Feft turnerifder Leiftungsfabigleit. Afle
Lorbereitungen warven getroffen und die Amregungen fity eine
neite Fahne durdh die Fraten und Jungfrarven ded Vereins, faud
fremdige Juftimmung, die aud in erfreuliGer Wetfe einmen Be-
trag von 800 Mart aufbradhten. Die Ptitglieder zeigten Jnterciie
fitr etnen Umdnderungsdban der Biihne, mwozu die Mitglicder
gfterg i Verfammlungen eingeladen wurden, Gin von den bei-
dent Ardhiteften Ehr. Geffer und Bhilion Sdatltheid cutmorfener
Llan, murde fitr gut befunden, und die usfiihrung der Arbeiten
murde der Firma Robl, Franffurt a. M. itbertragen. Eingeleitet
mwurde dag Jubildnmsfeit mit ciner aroBen Nfademijhen RKeier
anr 29, April 1911, WMeberand zabhlreidy waren die aeladenen Gifte
erjhienen, darunter die Mitalieder vom Gawansdfdui mit Sertn
Neallehrer Ludwiq Stahl, Offenbach a, M., der jtetsd die eifrige
Fdtigleit des Turnverein Hervorbob nuvd verficherte. dak er Hed
diteren gerne Gelegenheit genonumen Hnbe. an den Feflichfeiten
teilzunchuren, Die Auadfdmitdung der Tirnhalle madhte auf dic
Fejtteilnehmrer den Deften Eindrud. Die Begeifterung ftHea anf'a
hdhite nach den Veqriihunadmworten Hed damaliaen erften Ror-
figenden Peter Doll — der Deute nod) Hem RVerein angehiirt —-
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wid, wie Arvwtett Chr. Gejjer nad)y einigen Worten den Wor=
Hang der wenen Buhue mrt hrer herriid) geunngenen Einridinig
vifnen lieg, Wet dem Fejrabend any oamstag, dew 22, Juli 1v1i,
fonnte das Haus die Wajte und Wejudyer tauur jafjelt, Worjigens-
der eter Dol jand an die Gdjte, jowie an Ddie nod iebenden
®ritnder Derzlime Begritpungsworte, Ein von Fri Peter ges
weitetes Weiherejiypiel: ,Turnerfriihling”, wobei uber 100 Pe-
jowen mitwirtten, war der Hihepuntt ves Ubends. Ter Sonntag
bracdhte die Turiey aug unalh) und ferm auf den Turuplaf., Jum
Wetttanpr und Voitsturnen warven 194 Turner des Gaues ai-
getreten, Konvad Burfart vom FTurnverein Bieber fonnte als
1. Sieger Gervorgehen., Der Fejtzug am Jiacymitiag Lot iiberaus

C perrlime Bilder, mit dem Fejtwagen des Fupballtlubs ,Ger-

mania®, des OOi- und Gartenbauvereing und die zwei dHes Turii-
vereing, jowie die Jiden Gruppen der heiden NRabdfahrerverveilte,
Der jdhone UnblicE von 200 weip gefleideten Deddhen und Fejt-
damen, die FTurnervinnen in Turnfletdung, fury ed war alles
aufgeboten, um dag Sdbnite zu bLieten, Nur die, in diefer Feit
perridhende Hise, hatte an dicjen Tagen einen jolden Staud cr=
reidpt, wie es jich die dlteften Leute nidht erinnern fonuten. Pean
siplte damals 42 Grad Celfiug im Sdatten, deshalh war es fein
Wunder, dap nad dem Fejtaug fih alles nad)y einecimn jdattigen
wlapden aiy dewm Feftptay jehute, Dex damalige Bitrgevmcijier
Loit  Biitnnmei betonwe in feiner Begritpung, dafy das Bereins:
fyifrietn den redytenfurs nidit verjehlen mige, Kdathel Wieder=
jpahn dibevreidhte nady cinigen FWiovten dic newe Vereinsfahue,
Jean Hebever jaud perzlie Danitesworte, tmuter frew zur Turn-
jade 3u Dalten, zum 2WohHl der Jugend und des Vaterlandes,
Yieges veben Gevrydte Gis fin die Nadt Hinein, devew AbLithlung
argenefm ewmpyunden wurde, Am Diontag waven 84 CSdiiler
sunt Wettfampj angetvetedr, und nod nie fah man o Helle Augew,
wie die dicjer jungen Sieges, Wit Stoly und Danf tiv aile, dic
avm guten Geddngen Geitrugen, tonite der Vevein auf dicjes Fejt
suvitcblicen. MWar das Sabhr bis uv criten Haljte dem Verein
et gubetjahr, jo wirtte i der Cabresihluf weniger giimitig
aus, Ter Vereln wurde vom Kreis und Gan gefdhwdrzt, War
Lieher hinerhaid pes Wereing eine CGutwidlung nad) oben miig-
Lick, jo war eg aud) jeil ftveritdndlich, daf jept ein Mitckidhlag
cintreten mufte, Mo wif duferiter Anftrengung wikd Legeifterter
Wiitarbeit jeded eingehiew wor e miglid, den Vevein {iber dieje
Carte Writfungsgeit hHimwecgubringeu.

Sm Sabre 1912 nwabm der LVerein mit {iGer 200 Tuvitern
ant 30, Mittelrheintfreisturnfeft in Ajdafjendburg teil, Wit cinen
Conderzug itber Dieburg crreidpten wir die Fejtftadt, uud ev-
pielten dort unter den Klingen der Feuevwehrfapelle den jdhbn-
ften Gingug. Unter Leitung von Turnwart Friy Peter jtellie devr
Berein eine Vereindriege von 27 Turnern und erhielt in oder
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exjten Klajje den erjten Rang. Ferier wurben weitere 10 Tur-
ner Siege, Gu Freude itber dieje Herviiwgen Erjoige waren ¢
tir affe Teilnehmer jbne Stundein. Der picjige Gejanguereis
»rohfinn” feierte am 16, Guni 1912 jein /Ujiayriges BVejtehen,
und fand dieje Feter auf dem nivejen des Turnvereins jtatt,
wobet fig der Turnvevein amr Gelingen des Jejtes bLeteiligte,

Wohl dasd gropte yutevefje Hervjdhte fitr das 12, Deutjde
Turnjeft in KLeipzig im Jabre 1913, Vom Verein beteiligten
fih 39 Turuer. Jum exften Veale Detwr Deutjhen Turnjeft mwax
ber Turnverein vomr bejten Eriolg Dbegleitet, und iwuroe im
Ced)sfampf Konrad Burfart 15. und EPriftian Oroy 40, Sie-
ger. Die Vereinsriege mit 14 FTeilnehmern miter der Leituug
von Frip Peter wurde unter ftarter Veteiligung mit 28% Puut-
ten SGieger,

Sm gGuni 1914 nabhm eritmals der Sangerchor des Turn-
vereins an einem Gejangswettitreit in Dieburg teil. Jn guice
Borbereitung unter der Yeitung von Konrad Jdaithaus evhiet
ver Gdngerdyor in der erften Kaundilajje den erjten Preis, den
Ehrenpreis und den hidhjten Ehrenpreis.,

Der Turnverein Hatte alle Vorberveitungen gefroffen fiix
vas Gautnrnfeit 1914 in Offenbacdh a. Ve, Als die Turner ficy
feoour auf dem Wege befanden, faur wie ein Bliy aus Heiterem
Himanel die Mobilmadung und fury davauf fepte die Kriegs:
factel die halbe Weit tn BVrand, RNaddem nabhezu der gange WBor=
ftand und ein Gropteil der ftivitdt dem RHuf des Waterlandes
gefolgt waren, iibernahmen die dlteren Wiitglieder die Gejhijie
bes LVereinsd bzaw, dag Vermbgen in Verwahrung., Aud) waren
€3 Die wenigen Mitglieder, die die Juteveflen des Vereins wiih-
reund Hes RKrieges mit dew tm Felde ftehenden Mitgliedern auf-
redht erhielten. Da f{ih nun der Wirtjdhajtshbetriedb nidht nehr
aufrediterhalien lie, wurde die Turnhalle vom September 1916
bis Mai 1917 in eine Kriegsgefangenmenunterfunit verwandelt
und oort iitber 100 Rujfen untergebradyt.

Jedod) aud) der Tod Hielt reidhe Grnte unter den Pitglie=
vern, 27 Turnbriider wavren auf dem Felde der Ehre geblicben,
vereit Namen an anderer Stelle erjdeinen,

Bum Geddadhinis der Gefallenen liep der Turnverein eine
Heldengedenttajel mit demr Bildnig der eingelnen Turuwer an-
fertigen, weldher in der Turnbhalle ein gebiihrender Play gegeben
mwurde, Aud) mwurde eine gange Unzahl Turner duvd) die Ge-
fantgenjchaft in bdie weite Welt erftreut und nody einige Beit
von der Heimat zuritdgehalten.

AL3 1918 die Turner wieder die Getreuen jammelten, ftan-
dent fie fajt vor einem Nidts, Mit frijdhem Niut gingd wieder
ang Werf, Die Weihnadytsfeier um die Fahresmwende 1918/19
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war die erjte Weranjtaltung, die der Vervein nad) dem Kriege
durdfnhete. <Sie gart U der Haupijawe als Begriipungsfeier
jir die vom Fave heungetehrten Sirieger, wie nun jolgeudeit
JSabre gingen mit ibren verydyievenavtigen Einfiitjjen auwy nidt
wurlos am ITurnverein vuriiber. So wie dag veutjhe Vol in
den parten Kriegsjahren bis ing Hery exfrantt war, jo war aud
Die GJugend den mannigfachen Einfuijjen nidt immier gewadyjen,
Der Berein haite gahre der Krife durdzumaden, Die Jujlation
war aud fitr thn ein foft unitbermindlides Gefpenit.

ac) und nad fonden fid) die Turner in der Turnjtunde
und fonnte dadurd) der FTurnbetrieh wieder regelmidpig durd-
gepiihrt werden, Jm Jabre 1919 itbertrug dexr Gan Oyjenbad)-
wanan dent Turuperein Bicher die Durdhrithrung desg Gautirn=
jeties, was anf vem Turnplap des Vereins abgehalten wuroe.
Per gurnverein wurde dadurd) vor cine jdavere Aujgabe gejtelit,
die nur didy die gute Lrgauifation ves FTuynrats, aw dejjen
Spige der Turnart Frip Peter ftand, zur voliften Jujrieden:
heit des Gaues, jvwic ves Turnwvereins gqeljt werden fonute,
AMin 4, Fuli 1820 tand die Heideugedeuffeicy {iir vie im Weli-
frieg gefalleuen PWiitglieder ftatt,

Eingeletiet duveh den Saugerdor wud das Wivjavivrdejter
Bieber, faud sevy Lehrer Wisti tiejgehende Wovrie, und den Prv-
log von Sdatye. Hebever: ,Danf an die Hewew” pivtc man i
Gaaie 1o fanilos at, daB wan faft das Poden ver jhlagenden
Hergen vernehmen iowite, Wie vom Ehrenvoriigenden jean
Hebever die Hedennenenitaiel mit den Bilduitjen dev braven To-
ten euthitllt wirde, Glich fein Auge traneniecy,

Qu den Tagen vow 11, Hig 18, Juui 1921 feierte der Turn-
vevein fein GOjabriges BVejtehen, verbundenw wiit {uvuerijden
Wetttampien, Die ndditen Jahre bradten dem Berein gute Cr=
folge und aud) einen beadhtendwerten Antfichwung, Die Sieger-
EHrenabende geftalteten fidh) immer u impojanten Kundgebrugen
turnerifchen Geiftesd, bLei denen die Spiten der Gaubehirde oft
ald Gafte mweilten,

- Fitr das 13, Deutidhe Turnfejt im Jahre 1923 in Mimden
wurde von den aftiven Turnern grofesd Jnterveffe gezeigt, woran
fidh nod) weitere 50 Verveindangehvrige Let dem Fejte beteiligien.
©o war aud der turnerifhe Criolg ein guter wud fonuten jeds
Turner alg Sieger Heimfehren.

Nady dem Beridht der Jahreshauptverjommlung wirde im
Sahre 1924 mit einem Koftenaufiwvand von riemd 5000.— Mart
die Galerie uud dasd Wereindloial erweitert und mit dewr Saale
verbundeun, Die PWauer Fwifdhen Galerie und Bereinslotal wurde
entfexrnt, dex ALJDHIuH nady dem Sanle durd) Rolladen Hergejtellt
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und ein Aufjtieg nach der oberen Gaierie wurde ervidtet, m
24, Mai 1925 fonute der VWercin das hiahrige Lurubhallenjubi=
ldum feiern, twobei e Dionnjwajistantypy vom Lurnvereiu
granfijurt a. M=-Cadhjenharjen, Turngeumeinde Ujdajrenbury-
Damm und Turnverein Bieber aulgetrvageir mwurde, it el
gleichen Jahre war der Sdngerchor zum weiten Wiale unter dev
Yeitung von Divigent Vi, Jetedermeter, Frantfurt a, Pi. an dem
Gejangsmwettitreit in Grop-Yubeim beteiligt. Unter groper Be-
teiligung in der erften Yandtlaffe erhieit er dem eriten Preis,
den Ehrenpreid umnd den hicdhiten Ehrenpreis., Fm Gahre 1926
wurde der Fupboden ineu Hergejtelt und die Turuhaue aupen
renovpiert und war der Koftenvoranidhlag hierfitr 3000,— Niart,
om Jabre 1927 hat {ih) der Turnverein ald Lejondere Aujgabe
die Crridtung einesd Turn- und Spielplages geftellt, Durdh) wviel
Arbeit und Miihe zur Finanzierung der enorm Hohen Koiten
von 28 000.— Miart war e3 miglid), den Pla jo zu erjtelle,
baB er Dden AUmfpritchen der Wttivitdt gered)t werden founte,
Die Handballabteilung, welde tm Jabre 1926 ing Leben gerufen
wurde, fonnte nody in diefem Fabre ihr erjtes Handbalipiel, als
Weihe des neu ervidteten PlaBedaustragen, die unter Fithrung
von Spielwart Peter Barth jehr gute Exiolge bradte.

Wiederum in den Tagen pom 16, Hig 18, Jult 1927 wiurde
bas Gauturnfejt in BVieber abgebhaiten, Fn Vereiniguiig miit der
Turngefeiljhaft Bieber wurde es auf unjerem FTurn= und Spicis
plat abgebhalten. Ter Hihepmift beim Fejt war amr Soinntag der
Fejtaug mit den bijto vijdhen Gruppen, 1928, das an  turnecrijder
Arheit jo reidhe Vercinsdjahr, Lot aud fiir dic Turner Gelegen-
beitf, {iir die Sadje ju wirken. BVei dem 14, Deutiden Turnfeft iu
Qoln wurden vom Vervein 6 Turner Sieger. Ju dem gleiden
yahre wurde im Saale die Dece eingezogen uud der Saal reno-
viert, Dic Kojten Leivugen Hierfitr 6000,— Ntart, Jn dasjelbe
gabr fallt aud) die Gritndung der Turnerivitenabteilung. Jm
cabre 1931 jeierte dey LBevein das 70jahrige Beftehen verbunden
mit turnerijden Wettfampfen. Ueberaus zahirveidd mwaren die
Weeldungen der FTurmer und Turuerinmenw. Funt Wettfampf
waren diber 700 Turmer und Turuevinnen ausd den Vereinen
mwm Kreig mnmd Gau angetreten, 80 Turner und JTurneritien
fonuten vom Veveinr Dei den friedlid en, mit Juterefje verfolgten
Wettfampien ald Sieger Hervorgeheu. Fitr den Sdngerdhor war
e8 cin Jubeljahr. Er fonnte fein 25jdbhriged Beftehen feierm.

Das 35, Mittelrheintifhe Turnfeft in Trier mwarrde in den
ZTagen vom 5—8. Wuguit 1932 abgehalten. Dag Fejt mwiurde von

40 LBereindangehdrigen mit einem Omnibug bejudht, 10 Turner
fonnten ald Sieger geehrt mwerden.

Am 10. 9. 1933 war der Sdngerdypr unter der RLeiting
vou Divigent Georg Sdmwarzer, Frantffurt a. Pi. bei dem Kreid-
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wertungdiingen in JFriedbderg Deteiligt wnd fonnte in der erjten
Klafie aun erfter Stelle fonunen,

Die Erneucrung veg deutfhen Volfes durch die Maditergreifung
unfereg Kanzlers Adolf Hitler wurde auch vow Jurnverein auf dasd
Rreudigfte begriifit. Die auf der Hauptaus{chuffigung der ©. L. in
Stuttgart gefafiten BVefdliiffe wurden ald Ridtlinien fliv die gutiinf-
tige Urbeit fim Verein angenommen und durdgefithrt.

f{@cr fdyon von 1923 — 1926 alg erfter Vorfigender amtievende
Jurnbruder Wlois Jildy {ibernahm wieder die Fithrung ded Vereins.
In treuer Pflidhterfitllung ftellte fich der BVevein hinter die neue Ver=
eingflibrung. LUnd alg am Abend ves 20. Fuli auf dem Jurnplagy eine
Sonnwendfefer veranftaltet wurde, in Verbindung mit Pflanzung einer
Adolf Hitler-Cide, da war die ganze Gemeinde anwefend, um diefer
edhten Deutfchen Fefer beizuwobhnen, bei weldher der Vereinsfuihrer die
Worte fprach, dafy dag deutfche Reidh wieder ftarf werden mége, wie
wir eg von diefer Eidhe erhoffen. Und dag Crhoffte trifft 3u, wir fehen
unfere Eiche in fippigem Wadistum und feben unfer Deutfhes Reicy
unter nationdlfozialiftifder Rithrung in ftetigem Aufftieg.

Bon linfs nad) redhts figend:

M. Gefjer, Bejdydftsfithrer; A, Jild), Vereinsfithrer; J. Heberer, Ehrenvorfigender;
ftehend: Fr. Wieberfpahn, Preflewact; P. Senf, 2 Scyriftfiihr.; J. Bofde, 1. Sdrijt=
fithrer: 3. Meid, 2. Kaflerwart; Ph. Doll, 1. Kafjenmwart; R. Foller, Oberturmo,
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Die gropen, bevoritehenden Aufgaben, fitr dag 15. Deutjde
Farnfeft in Stuitgart 1933 fauden alie Fadpwairte auf dem Po-
ften. Das gripie Sricbnis fitr jundert Vereinsangehivige wavei
die unwvergeplidhen Tage Des Stuttgarter FTuinfefted, Sie aile
waren beglitdt vow dem gropen Erlebnisg in Stuttgart. Freudin
legten jie Den dort awmwefenden Fithrern bHeg Neidhesd dvasg Vo=
ferutuis ab, an FJahuw's Voltstum und Turnertim weiterzuar-
Deiten, aber auch gleidh fich 3u unjerem Lolfsfanzler dolf Hitle
und damit demr Nationaljozialismug ju befennen. Grofe Freude
Herridhte aud) tmr Lager ded Turnvereins, da aflle 11 Turner alg
Deutjhe Turnfeft-Sieger mit unsg heimiehren fonnten.

1. Riege 1935 - 36.
Bon [infg nad) redts: 3. Sipp, M. Lang, I, Zwider, . Debever,
A, Brofmann, L. Rigel, H. DHettdye, R. Joller, B3, Gdynall,

Tad grope BVefretungsdgaufeit in Saarbriicden vom 22,—25,
Sluguit 1985 wurde wicderum von 27 Turnern Dejudht, Der fur-
neri{dye, jomwie der allgemeine Erfolg waren fo grof, dap alle 10
FTurner Sieger wurden.

Cinen guten Aufjdmwung Hotte in den leptenr Jabren and)
die Sandballabteilung zu verjeidnen. Unter der quten und tat=
frdftigen Leitung thres Swvielwarts Frang Heis fonnte fie Jabhr
mm Fabhr als Sieger ihrer Runde Hervorgehen, Die Handbhall-
mannjdaft jtand mit Veginn ded Jubeljahres nod) mitten in
dent Verbandajpiefen. Dieje wurden fu erfolgreich 1wund ungejila=
gen beendet, dafy die Mannjdaft die Beredtigumg zir Teilwahine

18

an - den Aufjtiegipielen ermwarb, AHudy hier zeigte fich unjere
Handballelf ald den Gegnern ebenbiivtig, jodap fie fidh als Auf-
ftiegsanmwidrter 3ur Bezivtsilajje qualifizierte, So ftehen wiv nun
gut vorbereitet wnmitteibar vor unjeremr Ehrentag, wud wir Hoj-
fen, daB unfer Fejt uns als Erfolg die weitere Verbreitung des
Jahw'ihen Turngedanfensd in Bieber bringt, und wir {dhliehen
unfere Verveinsgejdidyte mit dem Wunfhe, daf mwun alle lichen
Turit= und Sportianteraden, Freuitde und Gonner ded Turiver-
etns ein paar rvedt frohe Stunden in unjerer Piitte verbringen
fiommnen,

So find audh wir als Deutidhe Turner zum neuen groien
Deutchen Reihsbund fitr Leibesitbungen angegliedert, der auf-
agebarnt aud der Lehre eines Friedrich Ludwig Fahn, wady dewr
iilen fehies Sdipferd und Fithrers, ves Reidsiportfithrers
von Tchammer=-Often, nidhts andevesd ijt, ald der veu Fahn jdhon
1848 gewpilte ,Deutfhe Turperbuud”, der in Geift und Gefin-
nung die Erhebung des gejomnten Heutjden Volfesd und feine un-
[68liche Bindung an dad neue, groBe und ftarfe Seutidhland will.

Gut Heil! Heil Hitler!
Frang Wiederfpahn, Prefjewart.

S =

€hren-Tafel

flichr als cin balbes Fahrhundevt find
mit unferem DVerein in Treue verbunden:

fllactin Weigal feit 1871 flitolaus Duftine feit 1884

Jgnafs Beberer » 1877 Peter Geffer , 1885
Philipp Doll » 1879 Peter §ridel » 1885
Peter Rebell , 1880 Peter Wall , 1885
Peter Bliimmel , 1880 Adam BHerzing 1. , 1885
Fofef Miiller . 1880 Peter Fof. Kuet , 1885
Martin Rietl , 1880 ‘I Adam Bergmann , 1886
Andreas Sdlander ,, 1880 Fofef Ruct , 1886
Peter Doll ‘,f 1884 Audreas Saftler , 1886
Peter Petfei , 1884 Martin Bauer , 1886
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Helden-Gedenktafel

fiir unfere im

Weltbrieg 1914-1918
gefallenen Nlitglicder.

§Sranz Avmbruft
Wilhelm Acmbruft
Rafpar Bauer
Fohann Burkart
Roncad Burbart
RAudreas Burbart
Wilhelm Doll
Willelm Dubiug
Ehrhard Sudys
Peter §rany
Georg Heberer
Fofef Heberer
Theodor Herzing
Adam Fdger

Rosmas KRunj
Auguft Raifer
BHeinridy Kalfer
Heinridy Kdmmerer
Andreas Matthdus
Jabob Rietl
Seorg Rebell
Theodor Seifert
Daniel Steine
Jofef Wagner
Fofef Weiland
Gotifricd Weber
Peter Fild

Dereinsfiihrecftab:

Aloig Jildy

Peter BVarth
Bhilipp Doll
Wilhelm Meid
Richard 3oller
Srang Wiederfpahn
TFatoh Dofde
Beter Senff

Martin Cyeffer
TFean Heberer

Bereinsfiihrer
Stellvertreter u. Dietwart
1. Kaffenwart

2. Kaffenwart
Oberturnwart

Preffewart

1. Sdyififiibrer

2. Sdyriftfithrer
Gyefchaftsfiibrer
Ehrenvorfigender

Sadywarte:
Hang Hettde MWannerturnwart
Ludwig Neis BVoltsturnwart
Srang Reid Opielwart
TFean Heberer QAltevsturnwart
TFofef Fdgn Gefangswart

Andreag Sattler

®erdte- u. Biibnenverwalter
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Seft-Ausfdyufs
Aloig ild), Feft-Prdfivent

Beter Senff Albert Heberer
Peter Barth Ridyardo 3bller
Bbilipp Doll Fofef Fdgn
Wilhelm Meid MWartin Geffer
Sranz Wievderfpabn TFatob Bofdye

Preffe-Ausfhuf :

Srany Wiederfpabn, Bt‘eﬂ"emdrt

Peter BVarth Willi Grob
Beter Senff . Cwald Nlegler
Hang Bauer DBalentin Peters
TFean $Heberer Iheovor Rigel

Tuen-ARusfdyuf
Ridhard 3oller, Feft=-Furnwart

Hang Hettdhe Ludwig Rigel
Fean $Heberer Martin Lang
TFean Kipp Cwald Megler
Qudwig Reis WMartin Rigel
Willi Grol Georg Heberer
Adam Grofimann Martin Bauer
Srang Reig Srig Doll
Willi Swicker $Hans BDauer
Willi Weifenbach Peter Hell
Sinanz-ARusfdyuf:
Bhilipp Doll, Kaffenwart

Wilhelm Meid Karl Keller
TFofef Sdylander “ Fatod Bofdye
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Deborations-Ausfdyuff:
TFofef Fdagn, Vorfigender

Peter Mabr TFalob Wilhelm
Cwalo Mesler Bhitipp Wilhelm
ANitolaug Wilhelm Aloig Jildy jun.
Auguft Bud Gyeorg Weifenbady
Hermann Armbruft Anodreag Sattler
Sricdel Mefer Srang Ecthardt
Auguft Faffauer Fofef Sdyictedan;
Rudi Weinfnedit Ehriftian Sdyictedany
Gyuftap Kénig Hang Spabn
Qudwig Reis

Wirtfhyafts-Ausihufl:
Albert Hebever, Vorfiender

TFofef Ecelhofer Andread Oattler
TFofef Srickel Hermann Wicgand
Srig Meier ANifolaus Komo

Wobhnungs-Ausfdyuf:
Wilhelm Wefd, Vorfigender
Reter Blfimmel Beter Wiederfpahn
Wilhelm Preisd Wilhelm Vall
Wilhelm Barth Nitolaug Komo
Beter Senff | Gyeorg Dlant

Grdnungs-Ausfdyuf:
Peter Barth, Borfitsender

Georg Heberer

Fofef Jdgy
Wilhelm Ball
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Seftzugfolge:

1. Jeil.

Fahnenjdinger
Hobeitsfahne, Reichgbundfabhne u, Olympiafahne

. Radjahrerverein Germania

Freimillige Feuermehr
Gpielmanngzug Turnverein
Militdrtapelle (Standort Darmftabdt)

. Bereinsfiihrerrat u. Kreidvertretung
. Ehrenaus{dufp

Furnverein mit Feftoagen

Gefangverein Polyhymnia

Befangoerein Frobfinn

Gditgenverein St, Hubertus (Wagen)
Lurngemeinbe Hainhaufen mit Spielmannszug
Fugballverein Germanta

Bauernverein

Obft= u. Gartenbauverein (Waaen)
Furngemeinde Jiigegheim mit Spielmannszug
Kyfihauferbund

Rleintierjuchtverein Bavaria (Wagen)
@eflitgelzuchtverein Bieber

Gefangoerein Sonfordia

2. Jeil.

Spielmannszug Lurngefell{d)aft Bieber
D. . F.=Kapelle (Bieber)
Furngefelljdajt (Bieber)

Turngemeinde Sdjmanheim

Furn= u, Fedtfludb Franffurt
Zurngemeinde Griesheim

Furnerjdjaft Offenbad)-Biirgel
Turngefellidaft Haufen

Zurngemeinde Obertshaufen
Turnverein Offenbach

B. §. & Rumpenheim

T. @, BVorwdrts Miihlheim mit Spielmannszug
Fupbalflub Riders Offenbad
Furnverein Heujenftamm

Riders Viftoria Miihlheim
Zurnverein 1861 Neu-Jfenburg
Zurngemeinde Oberroden

T, B, BVorwdrts Bodenheim
Furngefelidaft iigesheim
Zurngefeljdaft Diegenbadh mit Spielmannszug
Gportoereinigung Weisticchen
Furngemeinde Jteu=Jfenburg
Furnverein Jammerjpicl

Zurnerfdaft frogenburg
Zurngemeinde Niederroden
Zurngefellfchaft Seligenftabt
Furngefellfdaft Offenbad

CJdAlles fur's BuUro*
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vom Spezial-Geschaft

Karl Werner, Offenbach a. M.
Frankfurterstr. 49 / Telefon: 85060
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Photogr. Atelier

H. THEILER
OFFENBACH A M

Frankfurter-Strale 27
Telefon: 83422
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Peter Wilhelm

Bau-Dekoration und Schilder-Malerei
Bieber b. Offb. a. M., Bahnhofstr. 10

Verputz sowie siamtliche ins Fach einschlagende Arbeiten.
Prompte Ausfihrung.




Kenner

Kennen

Kleidung!
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Inhaber: Jakob Zilch

T[r

Henninger Biere

Eigene Apfelwein-Kelterei
warme sowie kalte Speisen
zu jeder Tageszeit!

Gasthaus zum ,,Goldnen Léwen* I
!

Empfehle mich der geehrten Einwohnerschaft von Bieber in
Ausfithrung aller in das Fach einschlagenden Geschiften!
Alois Ritzel / Bieber

Zimmer - Geschaft und Sage - Werk
Telefon: 856406 / Heusenstammerstr. 4.

Buchdruckerei Karl Gathof
BIEBER bei Offenbach a. M.

Gegriindet 1908
Telefon: 85539

Herstellung sdmtl. Drucksachen! / Prompte Bedienung!
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Einen Phote-Apparat

- wollen Sie kaufen?

Da kann ich Ihnen bestens die Firmma Colonius,
Engelhardt u. Seelmann empfehlen. Dort wird
Ihnen unverbindlich eine groBle Anzahl neuester Kamera-
Modelle vorgefiihrt und erklart, und auch nach dem Kauf
stehen lhnen jederzeit Fachleute beratend zur Seite. AuBler-
dem gewihrt Ihnen diese Firma gerne Zahlungserleichterung
und nimmt gebrauchte Apparate in Zahlung. Alles in allem
das was man Dienst am Kunden nennt.

Leibbinden

Bruchbander
Gummistriimpfe

Einlagen fir

Senk-, Spreiz- u. Knickfufl
Sanitire Gummiwaren
Alle Artikel zur
Wdchnerin- und
Sauglingspflege.

Papendick & Stiehr

Herrnstr. 8 Qffenbach a. M. Tel. 84538

28
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Fahren Sie

Gute
deutische
Wert-
Arbeit.

N

Deutschlands siegreiche Sportmaschine

Alle bewahrten Modelle ab 290.— RM.
Sofort lieferbar durch Offenbachs
groles Motorradhaus:

£

Motorrad Mueller
Frankfurterstrafe 59
Teilzahlung bis zu 15 Monaten.

e

I A AR AR
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Gustav Wissel

Mineralwasser-Fabrik
Offenbach a. Main

Telefon Nr. 81470

FRISCHAUF

Fahrrader

ERSTKLASSIG ==
— PREISWERT

Beweis:
Frischauf Luxus Weiss
Markenrad RM, 63.—

Alleinverkauf:
Fahrradhaus
Friedrich Sachse

Offenbach am Main

GroBe Markt-Strafe Nr. 23
Telefon: 81029

Cigarren - Koch
Inhaber: Julius Koch

Offenbach am Main

Biebererstr. 12 u. Louisenstr. 61
Telefon: 82819

TabakwarengroBhandlung

Weine / Spirituosen

Vorteilhafte Bezugsquelle
fiir Wirte u. Wiederverkiufer.

TR

e T

ki
HPFAFF N&h- und Stepp-Maschinen

Reparaturen, Lammertznadeln
u. Ersatzteile far alle Systeme.
Karl Schmitt /7 Offenbach am Main

Mechaniker /7 HerrnstraBe Nr. 36

e ASTLER
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Turnhalle-Restaurant
Turn - Verein 1861, Bieber

Ausschanhk der

Brauerei
Binding - Biirgerbrdu.
ff. Biere

Reine Weine

Voraziigliche Speisen
Schattiger Garten

Grofie Biihne mit prdchtiger Dekoration.

Den verehrlichen Vereinen und Gesellschaften zu Ausfliigen

und Veranstaltung von Festlichkeiten bestens empfohlen!




Frankfurter
Qualitdts-Biere
hell und dunkel.
—‘ —

’ SEE "
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B
B Drogerie Erkrath

BIEBER b. Offenbach a. M., Offenbacherstr. 53
Telefon: 81467 :

Lebensmittel:

Drogen, Chemikalien und Farb-Waren.
samtl. dem freien Verkehr Uberiassenen
Apothekerwaren. / Bedarfsartikel fur die
Lederwaren-Branche.

Cement, Gips, Kreide techn. Oele, Siuren etc.

Wilh. Wildhirt

Offenbach a. Main

Markt 4 / Telefon Nr. 84585

Grofiste u. billigste Bezugsquelle
fur Haus- und Kuichen-Geréate,
Glas, Porzellan und Korbwaren.

KINDER-WAGEN sowie

Geschenk-Artikel!

Vielen Dank an Frau J. Schwarz (Nichte von Alois Zilch), die uns diese
Festschrift im Jahr 2018 fur das Archiv des TVB berlassen hat.
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Textfeld
Vielen Dank an Frau J. Schwarz (Nichte von Alois Zilch), die uns diese 
Festschrift im Jahr 2018 für das Archiv des TVB überlassen hat.



